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FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

Zum Eingang VI 

 

 
        Singt        dem HERRN            ein neues Lied,  

 
                            halleluja.              Denn     Wunder- 

 
           taten           vollbrachte   der HERR,             halleluja.                       Vor      den           

 
    Augen         der Völker               hat er enthüllt                  seine Gerechtigkeit,                   

 
           halleluja,               halleluja. (Ps 98,1ab.2b)    Heil geschaffen hat ihm  seine 
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        Rechte,              die Kraft seines heiligen Armes.  (Ps 98,1cd) 

Halleluja-Vers 1 

 

 
         Die Rechte         Gottes                 hat vollbracht        Mächtiges,         die Rechte 

 
             des HERRN                            hat erhöht          mich. (Ps 118,16) 
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Halleluja-Vers 2 

 

 
                                    Christus,                              auferstanden                             von 

 
   den Toten,                                                 nicht mehr                         stirbt. 

 
 Der Tod                                                                                                      über ihn 

 
                     nicht mehr herrscht. (Röm 6,9) 
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Zur Gabenbereitung 

 
                         Jubelt                 Gott,                     alle                             Lande, 

     
               jubelt 

 
                                             Gott,                     alle                           Lande. 

     
                                                Einen Psalm    singt                          seinem Namen. 

 
                                                                          Kommt              und     hört, 
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    und         erzählen will ich euch,               ihr alle,                        die ihr fürchtet 

 
              Gott,          wie viel         getan hat der HERR                 für meine Seele, 

 
                                                               halleluja.(Ps 66,1-2-16) 

Zur Kommunion 

Lesejahr A: 

 
                          So lange Zeit                                    bei euch       bin ich,       und nicht 

 
   erkannt habt ihr mich?   Philippus,                             wer    sieht mich,              sieht 
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           auch den Vater,       halleluja.                 Nicht glaubst du,       dass         ich  

 
     im  Vater                         und der Vater in   mir              ist?          Halleluja, 

 
        halleluja. (Joh 14,9) 

 

1.  Beá[ta gens, cui Dó]minus est 'Deus,  
Selig die Nation, deren Gott der HERR ist,  

pópu[lus, quem elégit in heredi]tátem sibi. * Non credis. 
das Volk, das er zum Erbe sich erwählt hat. (Ps 33,12)  

2.  De cæ[lo] respéxit 'Dóminus,  
Der HERR blickt herab vom Himmel,  

vidit [omnes fíli]os hóminum. Ant. Tanto tempore.  
er sieht alle Menschen. (Ps 33,13)  

3.  Ecce [óculi Dómini super me]tuéntes 'eum,  
Siehe, das Auge des HERRN ruht auf denen, die ihn fürchten, 

in e[os, qui sperant super misericór]dia eius. * Non credis. 
die auf seine Huld sehnsüchtig warten. (Ps 33,18)  
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Lesejahre B und C: 

 
                              Ich      bin      der wahre Weinstock     und  ihr       die Reben; 

 
   wer    bleibt        in   mir        und   ich        in    ihm,                 der  bringt       viel 

 
     Frucht,                           halleluja,                          halleluja. (Joh 15,5) 

 
1.  Víne[am de Ægýpto trans]tu'lísti,  

Einen Weinstock hobst du aus in Ägypten, 

e[iecísti gentes et plan]tásti 'eam. ** Hic fert. 
hast Völker vertrieben und ihn eingepflanzt. (Ps 80,9)  

2.  Purgás[ti locum in conspéc]tu 'eius,  
Du schufst ihm Raum vor deinem Angesicht;  

plan[tásti rádices eius, et im]plévit 'terram. Ant. Ego sum.  
Du pflanzest seine Wurzeln ein und er überzog das Land. (Ps 80,10)  
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3.  Et ví[sita víneam istam et proté]ge 'eam,  
Suche heim diesen Weinstock und beschütze ihn, 

quam [plantávit] déxtera 'tua. ** Hic fert.  
den deine Rechte gepflanzt hat. (Ps 80,15b.16a)  

oder Verse aus dem NT:  

 
1.  Sicut [diléxit me Pater, et] ego di'léxi vos. * Qui manet.  

Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch geliebt. (Joh 15,9)  

2.  Si præ[cépta mea ser]va'véritis,  
Wenn ihr meine Gebote haltet,  

ma[nébitis in dilecti]óne 'mea. Ant. Ego sum.  
werdet ihr in meiner Liebe bleiben. (Joh 15,10)  

 


